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Prof. Dr. Hans-Joachim Lauth 
 
Geschäftsführender Vorstand des Instituts 
 
 

 

Willkommen zum Studium 
an unserem Institut 
 
 
 
Liebe Studierende, 

im Namen des Instituts für Politikwissenschaft und Sozialforschung heiße ich Sie am 

Würzburger Wittelsbacherplatz herzlich willkommen. Sie haben sich für den B.A. „Political 

and Social Studies“ und damit für einen neuen, modernen und international verwendbaren 

Studiengang entschieden. Der B.A.-Studiengang, der im Wintersemester 2007/08 erstmals 

angeboten wurde, hat inzwischen die ersten Hürden gut gemeistert, so dass wir Ihnen 

attraktive Studienbedingungen anbieten können. 

 

 

Von Seiten des Instituts werden wir alles daran setzen, die Studienbedingungen und das 

Studienangebot weiter zu optimieren. Beachten Sie dazu die vielfältigen schriftlichen 

Erläuterungen und wenden Sie sich an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Instituts, 

wenn trotzdem Klärungsbedarf besteht. Wir werden Ihnen gerne weiterhelfen. 

 

 

Für ein erfolgreiches Studium sind nicht zuletzt die Studierenden selbst verantwortlich. 

Dazu wünsche ich Ihnen ein produktives Arbeiten und Ausdauer sowie eine gehörige 

Portion Neugier und Lust an der kritischen Reflexion. Nur wenn Sie Fragen stellen, können 

Sie Antworten erhalten. In diesem Sinne freue ich mich auf die gemeinsamen 

Lehrveranstaltungen und wünsche Ihnen einen guten Semesterverlauf. 

 

Hans-Joachim Lauth 
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Political and Social Studies: ein gelungener Mix aus 
Tradition und Moderne 
 

Die Universität Würzburg gehört zu den traditionsreichsten Hochschulen in Deutschland. 

Wenn Sie in der Neubaukirche, früher einmal Universitätskirche, heute die Aula der Alma 

Julia, eine Veranstaltung besuchen, werden Sie sicher den Geist der Tradition spüren. 

Politische Wissenschaft wird in Würzburg schon seit dem 18. Jahrhundert gelehrt, zunächst 

als kameralistischer Lehrstuhl und seit 1971 als moderne Sozialwissenschaft im Rahmen 

der Philosophischen Fakultäten. Ähnlich verhält es sich mit der Soziologie, mit der die 

Politikwissenschaft inhaltlich wie organisatorisch schon immer eng  verbunden war. 

Neue Entwicklungen in der europäischen Bildungslandschaft führten in den letzten Jahren 

zu einer Vereinheitlichung der Hochschulstudien im sogenannten Bologna-Prozess. Diese 

Entwicklungen haben tiefgreifende Veränderungen auch für die deutschen Hochschulen 

mit sich gebracht. In Würzburg begegnete man dem Strukturwandel und den neuen 

Herausforderungen unter anderem mit der Vereinigung von Politikwissenschaft und 

Soziologie zu einem einheitlichen Institut für Politikwissenschaft und Sozialforschung 

das am 1. Oktober 2006 gegründet wurde. Dieses Institut gehört seit dem 1. Oktober 2007 

der neuen Philosophischen Fakultät II (Philosophie, Psychologie, Erziehungs- und 

Gesellschaftswissenschaften) an und umfasst folgende Lehreinheiten: 

 

 Politische Theorie 
 Vergleichende Politikwissenschaft und Systemlehre 
 Europaforschung und Internationale Beziehungen 
 Allgemeine und Spezielle Soziologie 
 Methoden der empirischen Sozialforschung 
 Didaktik der Sozialkunde 
 Didaktik der Arbeitslehre 

 

Die europaweit geforderte Umstellung aller Studiengänge vom alten Modell der Magister- 

oder Diplomstudiengänge auf Bachelor- und Masterstudiengänge erbrachte auch für 

Würzburg die Notwendigkeit, neue Wege zu gehen. Mit dem Bachelor of Arts Political 
and Social Studies bietet Ihnen das Institut einen komplett neu gestalteten und modernen 

dreijährigen sozialwissenschaftlichen Studiengang an. Die gleichartige Metho-

denausbildung von Politikwissenschaft und Soziologie und die enge Verwandtschaft der 

beiden Fächer legen es nahe, Interdisziplinarität zu praktizieren und Tradition und 

Moderne zu einem zugkräftigen Studiengang zu vereinen. 
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1. Allgemeine Informationen 
 

Political and Social Studies kann als Einzelfach studiert werden, wobei 180 ECTS-Punkte 

erworben werden. Oder es kann als sogenannter Zwei-Fach-Bachelor mit einem zweiten 

Hauptfach kombiniert werden. In jedem der beiden Fächer werden dann 85 ECTS-Punkte 

erworben. Darüber hinaus kann Political and Social Studies als Nebenfach studiert werden. 

Dabei werden 60 ETCS-Punkte im Nebenfach und weitere 120 ECTS-Punkte im 

Hauptfach erworben.  

Es ergeben sich folgende Kombinationsmöglichkeiten mit anderen Fächern: 

 
 
 

2. Grundbegriffe  
 

Zunächst sollen Ihnen die wichtigsten Begriffe erläutert werden, die für Ihr künftiges 

Studium von Bedeutung sind. 

 

Modul  Ihr Studium ist in verschiedene Module mit den entsprechenden Veran-

staltungen untergliedert. Ein Modul besteht normalerweise aus einem 

oder zwei Teilmodulen. Am Ende dieser Teilmodule steht in der Regel 

eine studienbegleitende Prüfung. Diese Prüfungen haben unterschied-

liche Gestalt; worin jeweils die Prüfungsleistung eines Teilmoduls 

besteht, ergibt sich aus den Modulbeschreibungen und wird Ihnen im 

Rahmen der Lehrveranstaltung erläutert. 

Am Anfang Ihres Studiums besuchen Sie entsprechend Basismodule 

(BM), die grundlegende Inhalte und Qualifikationen beinhalten und 

Grundkenntnisse für den Besuch von Aufbaumodulen (AM) vermitteln. 

Dort wird das grundgelegte Wissen erweitert und vertieft. Ergänzungs-
module (EM) dienen dann als flankierende Lehreinheiten, die zusätz-

(Stand: 07.05.2009) 
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liche Qualifikationen einbringen und den Studiengang inhaltlich berei-

chern. Einzelne Aufbau- oder Ergänzungsmodule dauern i. d. R. zwei 

Semester und gliedern sich in mehrere Stränge, unter denen einer aus-

gewählt werden kann. Der für das jeweilige erste Semester gewählte 

Strang muss im Folgesemester beibehalten werden. Ein Wechseln 

zwischen den Strängen ist nicht möglich. Einige der Module sind 

Pflichtmodule, deren Besuch und Bestehen für Sie obligatorisch ist. Im 

Bereich der Wahlpflichtmodule haben Sie die Möglichkeit, sich aus 

einem Angebot verschiedener Module dasjenige auszusuchen, das 

Ihren Interessen und Ihrer Schwerpunktbildung entspricht. 

 

ECTS-
Punkte 

Für alle bestandenen Module erhalten Sie ECTS-Punkte, die für den 

ordnungsgemäßen Abschluss des Studiums relevant sind. Grundlage 

für die Bemessung der ECTS-Punkte ist der angenommene durch-

schnittliche Arbeitsaufwand eines idealtypischen Studierenden (student 

workload: 1 Leistungspunkt entspricht etwa 30 Arbeitsstunden), der für 

das erfolgreiche Absolvieren der jeweiligen Studien- bzw. Prüfungsleis-

tung erforderlich ist (Vorbereitung, Teilnahme, Nachbereitung). 

Die erreichten Noten sind für den Erhalt von ECTS-Punkten nicht 

relevant, insofern das jeweilige Modul bestanden ist. Die einzelnen 

Noten fließen jedoch in die Abschlussnote ein.  

 

Diploma 
Supple-
ment 

Das "Diploma Supplement" ist ein Zusatz zum Hochschulabschluss-

zeugnis. Es enthält Informationen zur verleihenden Hochschule und 

Angaben zu formalen und inhaltlichen Merkmalen des Studiengangs 

sowie individuelle Daten des Absolventen oder der Absolventin. 

 

Tran-
script of 
Records 

Das "Transcript of Records" ist eine Notenübersicht, die über sb@home 

eingesehen und abgerufen werden kann. Am Ende jedes Semesters, 

sollten Sie sich die Notenübersicht herunterladen und sorgsam aufbe-

wahren. So können Sie erbrachte Leistungen jederzeit nachweisen.  

 

sb@ho-
me 

Über dieses online-System müssen Sie sich zu allen Lehrveran-

staltungen und Prüfungen (auch Hausarbeiten gelten als solche) 

anmelden. Außerdem haben Sie hier jederzeit Einblick in Ihre Noten 

und können sich Studienbescheinigungen ausdrucken. Ihre Zugangs-
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daten erhalten Sie bei der Einschreibung.  

 

Rückmel-
dung 

Am Ende jedes Semesters müssen Sie sich für das nächste Semester 

„rückmelden“. Dies geschieht über sb@home mit der Übereisung des 

Studien- und Semesterbeitrags. Die aktuellen Rückmeldezeiträume 

finden Sie auf der Homepage der Universität Würzburg. Melden Sie 

sich nicht zurück, werden Sie automatisch exmatrikuliert.  

 

 

3. Studienverlauf 
 

Einschrei- 
bung 

Für das Studium des Bachelor of Arts „Political and Social Studies“ an 

der Universität Würzburg besteht derzeit keine Zulassungsbe-

schränkung. Das heißt, Sie können sich frei einschreiben. 

Studienbeginn ist jedoch jeweils nur im Wintersemester. Für die Ein-

schreibung zuständig ist die Studentenkanzlei der Universität. Nähere 

Informationen, besonders auch zur Online-Einschreibung finden Sie auf 

der Homepage der Universität. 

 

Studien- 
dauer 

Die Regelstudienzeit beträgt sechs Semester; die Höchststudiendauer 

liegt bei neun Semestern. 

 

Lehrver-
anstal-
tungen 

Ihr Stundenplan ergibt sich aus dem Modulplan (siehe unten). Sie 

müssen sich über sb@home für die jeweiligen Module und Teilmodule 

anmelden. Dies ist nötig, da viele der Veranstaltungen in verschie-

denen Gruppen abgehalten werden. 

Die Anforderungen für ein erfolgreiches Absolvieren der Veranstal-

tungen ergeben sich aus den Modulbeschreibungen, die Sie auf den 

Seiten der Studieninformation der Institutshomepage finden werden. 

 

Prüfungen  Prüfungen finden im Rahmen der jeweiligen Teilmodule statt und 

werden in der Regel semesterweise angeboten. 

Sie können Prüfungen beliebig oft wiederholen, ohne deshalb die Leh-

rveranstaltung erneut besuchen zu müssen. Bei einer späteren Prü-

fungsablegung können sich allerdings Prüfungsart und –anforderungen 

ändern. Daher ist es ratsam sich vor der Prüfung über die genauen 
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Modalitäten zu informieren. Beachtet werden muss ferner die vorge-

schriebene Höchststudiendauer. 

Für jede Prüfungsleistung (auch Hausarbeiten) muss man sich online 

über sb@home anmelden! 

Hinweis zur Abgabe der Hausarbeiten:  
Können die vorgegebenen Abgabetermine nicht eingehalten werden, 

ist eine spätere Abgabe der Hausarbeit grundsätzlich möglich. Dies 

muss jedoch in enger Absprache mit dem jeweiligen Prüfer geschehen. 

Die Anmeldung für die entsprechende Prüfung darf ausschließlich in 

dem Semester erfolgen, in dem die Hausarbeit tatsächlich abgegeben 

wird. Die erworbenen ECTS-Punkte werden im Semester der Abgabe 

vergütet. Hausarbeiten, die ohne Anmeldung für die entsprechende 

Prüfung abgegeben werden, können nicht verbucht werden! 
 

Grundla-
gen- und 
Orien-
tierungs-
prüfung 

Die Prüfungsordnung sieht nach dem ersten Fachsemester eine soge-

nannte „Grundlagen- und Orientierungsprüfung“ vor, deren Bestehen 

für die Fortsetzung des Studiums notwendig ist (§ 8 Abs. 5 ASPO). 

Erfolgreich absolviert ist die Grundlagen- und Orientierungsprüfung 

dann, wenn nach dem ersten Fachsemester im Pflichtbereich (das sind 

die Basismodule PSS, AS und VPS) mit Statistik im Ein-Fach-Bachelor 

10 ECTS-Punkte/im Zwei-Fach-Bachelor 5 ECTS-Punkte erworben 

wurden. Gelingt dies nicht, ist die Prüfung erstmalig nicht bestanden 

und es sind nach dem zweiten Fachsemester aus dem bis dahin 

angebotenen Pflichtbereich mit Statistik 20 ECTS-Punkte im Ein-Fach-

Bachelor bzw. 10 ECTS-Punkte im Zwei-Fach-Bachelor zu erbringen.  

 

Praktikum  Im Rahmen des Bachelorstudiums ist ein obligatorisches Praktikum 

von mindestens sechs Wochen zu absolvieren. Dieses ist für die 

vorlesungsfreie Zeit nach dem vierten Semester vorgesehen, kann 

aber auch früher erbracht werden, jedoch muss man während des 

Praktikums im Studiengang PSS eingeschrieben sein. 

Praktikumsplätze zu finden ist grundsätzlich Aufgabe der Studierenden; 

das Institut bietet jedoch unterstützend auf der e-learning-Plattform der 

Universität eine Praktikumsbörse an, die dazu dient entsprechende 

Kontakte zu vermitteln. Über das Praktikum ist ein Bericht anzufertigen, 
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der vom betreuenden Dozenten bewertet wird. Ansprechpartnerin für 

Fragen rund um das Praktikum ist Frau Carolin Rüger. 
 

Auslands-
studium 

Sie haben die Möglichkeit, während Ihres Studiums Erfahrungen auch 

an ausländischen Partnerhochschulen zu sammeln. Im Rahmen des 

Erasmus-Programms der Europäischen Union zum Beispiel dauert ein 

solcher Aufenthalt in der Regel zehn Monate. Austauschpartner 

unseres Instituts sind derzeit Universitäten in Dijon (Frankreich), 

Warschau, Breslau (Polen), Bologna, Padua, Trient (Italien), Madrid 

(Spanien), Ljubljana (Slowenien), Mexico City und Guadalajara 

(Mexiko) sowie in Kyoto (Japan). Näheres erfahren Sie auf der Seite 

zum Auslandsstudium der Institutshomepage. Selbstverständlich 

können Sie auch an jeder anderen Hochschule Auslandssemester 

absolvieren. 

 

Bibliothek  Während Ihres Studiums werden Sie immer wieder Bücher benötigen, 

die Sie nicht in der Universitätsbibliothek am Hubland sondern in den 

verschiedenen Teilbibliotheken des Instituts finden. In welcher 

Teilbibliothek sich das jeweilige Buch befindet erkennen Sie am 

Lokalkennzeichen, das sich am Anfang jeder Signatur befindet: 

Lokalkennzeichen 525 Soziologie, integriert in die Teilbibliothek 
500, Raum 052 

Lokalkennzeichen 526 Soziologie, integriert in die Teilbibliothek 
500, Raum 052 

Lokalkennzeichen 527 Politikwissenschaft, über Raum 005 
erhältlich 

Lokalkennzeichen 530 Politikwissenschaft Raum 252  
Öffnungszeiten und Ausleihkonditionen entnehmen Sie bitte den 

Aushängen an den Bibliotheken.  

 

B.A.-
Arbeit 

Zum Abschluss des Bachelorstudiums muss eine B.A.-Arbeit ange-

fertigt werden, in der wissenschaftliche Fertigkeiten nachgewiesen 

werden müssen. Die Arbeit geht mit zehn Leistungspunkten in das 

Transcript of Records ein. 

Betreut wird die Arbeit durch Dozenten des Instituts mit der entspre-

chenden Prüfungsberechtigung. Sie müssen sich bei dem Lehrstuhl, 

der für den thematischen Bereich Ihrer Arbeit einschlägig ist, um die 

Betreuung bewerben. Hierfür müssen Sie mindestens 100 ECTS-
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Leistungspunkte erworben haben. Die Arbeit kann ihren Schwerpunkt 

sowohl im politikwissenschaftlichen als auch im soziologischen Bereich 

haben. Der Umfang beträgt 40-60 Seiten; die Bearbeitungszeit acht 

Wochen. 

 

Abschluss  Wenn Sie alle Module erfolgreich absolviert und die notwendigen 

ECTS-Punkte erworben haben, findet Ihr Studium seinen erfolgreichen 

Abschluss. Zur Errechnung der Gesamtnote werden zunächst 

Bereichsnoten im Pflichtbereich, im Wahlpflichtbereich und aus dem 

Gebiet der Schlüsselqualifikationen gebildet. Diese Bereichsnoten 

ergeben dann entsprechend der Leistungspunkte gewichtet die 

Abschlussnote. 

 

Master  Ab dem WS 2010/11 wird an unserem Institut ein Masterstudiengang 

„Political and Social Sciences“ angeboten werden, der auf dem 

Bachelor aufbaut. Für dieses Studium ist eine erneute Bewerbungs-

phase notwendig, in der ausschließlich überdurchschnittliche 

Abschlüsse berücksichtigt werden. 

 

Teil-
nahme an 
Lehrver-
anstal-
tungen  

Der Besuch von Lehrveranstaltungen im Bachelorstudiengang durch 

Studierende im Magisterstudiengang und umgekehrt ist für den 

Seminarbereich nicht zulässig. Es ist jedoch möglich, Vorlesungen 

unabhängig vom Studiengang zu besuchen. Leistungspunkte in den 

B.A.-Studiengängen können allerdings nur in den dafür vorgesehenen 

Vorlesungen erworben werden. Studierende im Magisterstudiengang 

können gegebenenfalls Leistungsnachweise in B.A.-Vorlesungen 

erwerben. Einzelheiten regeln die Dozierenden.  
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4. Was muss ich wann tun? 
 
 

1. Informationsveranstaltung für Erstsemester 
 
Tutorial Days für die Erstsemester im Bachelor-Studiengang finden statt am: 

 
Dienstag, 13.10.2009, von 10-16 Uhr 

 
Für die Tutorial Days müssen Sie sich nicht vorher anmelden. 
 
 
2. Online-Einschreibung für die Module 
 
Bevor Sie ihr Studium starten, müssen Sie sich online für die Module eintragen. Dies ist 
nötig, damit Sie sich später im Semester zu Prüfungen anmelden können und damit, 
wenn Sie diese bestanden haben, Ihre Noten in das System eingepflegt werden können. 
Es ist deshalb wichtig, dass Sie sich auch für die Vorlesungen anmelden. 
 
 
Für welche Veranstaltungen muss ich mich anmelden? 
 
 
Ein-Fach-Bachelor (180 ECTS) 
Bei den Basismodulen 
+ Political and Social Studies 
+ Vergleichende Politikwissenschaft und Systemlehre 
+ Allgemeine Soziologie 
müssen Sie jeweils die Vorlesung und eine der Übungen belegen. 
 
Beim Basismodul Medien und Kommunikation müssen Sie nur die Übung belegen. 
Beim Basismodul Wissenschaftliche Arbeitstechniken belegen Sie eine Übung 
„Wissenschaftliche Arbeitstechniken“ sowie einmalig den Kurs „Informationskompetenz 
für Studierende der Political and Social Studies“. 
Für das Basismodul Statistik gelten die Anmeldemodalitäten der exportierenden 
Institute. 
 
 
Zwei-Fach-Bachelor (85 ECTS) 
Bei den Basismodulen 
+ Political and Social Studies 
+ Allgemeine Soziologie 
müssen Sie jeweils die Vorlesung und eine der Übungen belegen. 
 
Beim Basismodul Wissenschaftliche Arbeitstechniken belegen Sie eine Übung 
„Wissenschaftliche Arbeitstechniken“ sowie einmalig den Kurs „Informationskompetenz für 
Studierende der Political and Social Studies“. 
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Nebenfach-Bachelor (60 ECTS) 
Im Bachelor-Nebenfach müssen Sie einen Schwerpunkt wählen (Politikwissenschaft 
oder Soziologie). 
Im Schwerpunkt Politikwissenschaft  müssen Sie im Basismodul Political and Social 
Studies sowie im Basismodul Bundesrepublik Deutschland jeweils die Vorlesung und 
eine der Übungen belegen. 
Im Schwerpunkt Soziologie  müssen Sie im Basismodul Political and Social Studies 
sowie im Basismodul Allgemeine Soziologie jeweils die Vorlesung und eine der 
Übungen belegen. 
 
 
Hinweis für die Bachelorstudiengänge, die 85 oder 60 ECTS-Punkte umfassen: 
Bei Überschneidungen mit Pflichtveranstaltungen aus Ihrem (zweiten) Hauptfach 
können Sie auch Basismodule vorziehen, die für spätere Semester vorgesehen sind, 
um eine Verzögerung Ihres Studiums zu vermeiden. 

 
 
Wie funktioniert die Online-Anmeldung? 
Über die Homepage der Universität gelangen Sie auf die Startseite von sb@home: 
http://www.uni-wuerzburg.de/ 
In der blauen Leiste am rechten Bildschirmrand mit der Überschrift „Quick Links“ klicken 
Sie auf Studium (sb@home) 
Unter der Überschrift „sb@home“ klicken Sie auf Weiter zu SB@Home. Nun befinden Sie 
sich auf der Startseite von sb@home: 
 
Benutzername und Passwort 
Geben Sie Ihren Benutzernamen und Ihr Passwort ein. Der Benutzername sieht 
beispielsweise so aus: s123456. 
Zur Anmeldung in den einzelnen Modulen klicken Sie auf Veranstaltungen, dann auf Vor-
lesungsverzeichnis => Philosphische Fakultät II => Institut für Politikwissenschaft und 
Sozialforschung und dann auf Ihren Studiengang (z.B. B.A. Political and Social Studies - 
Hauptfach 180). Wählen Sie nun die Überschrift 1.Semester 
 
Belegung einer Veranstaltung 
Klicken Sie nun der Reihe nach alle Module an. Um eine Veranstaltung zu belegen, 
klicken Sie unter der Überschrift „Aktion“ auf online belegen/abmelden. 
 
Stundenplan ansehen 
Unter Meine Funktionen => Mein Stundenplan können Sie Ihren Stundenplan ansehen. 
Hier können Sie auch nach Ablauf der jeweiligen Einschreibefrist sehen, ob Sie in den 
von Ihnen gewünschten Veranstaltungen einen Platz bekommen haben. Sollten Sie in 
einer Übung oder einem Seminar keinen Platz bekommen haben, können Sie sich in der 
nächsten Belegungsrunde für eine andere Übung bzw. ein anderes Seminar aus diesem 
Bereich bewerben. 
 
Einschreibefristen für das WS 09/10: 
Vergaberunde 1 (Vergabe nach Losverfahren): 04.10.2009 - 11.10.2009 
Vergaberunde 2 (Vergabe nach Losverfahren): 14.10.2009 - 19.10.2009 
Vergaberunde 3 (Vergabe nach Eingang): 21.10.2009 10:00:00 - 31.10.2009 
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5. Studienpläne (Gesamtübersicht) 
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6. Wichtige Adressen und Ansprechpartner 

 
Institut für Politikwissenschaft und Sozialforschung 

der Universität Würzburg 
 

Wittelsbacherplatz 1 
97074 Würzburg 

 
Geschäftsführender Vorstand 2009: Prof. Dr. Hans-Joachim Lauth 

Studieninformationen: info-pss@uni-wuerzburg.de 
Homepage: http://www.politikwissenschaft.uni-wuerzburg.de 

 
 
Lehreinheiten und Personal: 
(Telefonnummern, E-Mail Adressen und Sprechzeiten können Sie der Institutshomepage 

entnehmen) 

 

Lehrstuhl für Soziologie 

Lehrstuhlvertreterin:  
PD Dr. Rosemarie Sackmann 
Raum 106 

Sekretariat: 
Herta Kurz 
Raum 104 

Akademischer Rat: 
PD Dr. Jan Künzler 

 
Raum 101 

Lehrkräfte für besondere Aufgaben und wiss. Mitarbeiter: 
Dr. Bernadette Jonda  
Anja Harder, M.A. 
Gerd Pfister, M.A. 
Dipl.-Soz. Achim Donner 
Christian Zengel, M.A. 
Niklas Günther, M.A 

 
Raum 008  
Raum 101 
Raum 105 
Raum 105 
Raum 105 
Raum 105 

 
 
 

Lehrstuhl für Vergleichende Politikwissenschaft und Systemlehre 

Lehrstuhlinhaber: 
Prof. Dr. Hans-Joachim Lauth 
Raum 006 

Sekretariat: 
Marion Nagl  
Raum 005 

Lehrkräfte für besondere Aufgaben und wiss. Mitarbeiter: 
Dr. Thomas Kestler 
Alexandra Vogel 
Louise Wolff, M.A. 
Taylan Yildiz, M.A. 

 
Raum 259 
Raum 004 
Raum 157 
Raum 259 

 
 
 

mailto:info-pss@uni-wuerzburg.de�
http://www.politikwissenschaft.uni-wuerzburg.de/�
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Professur für Europaforschung und Internationale Beziehungen 

Professur: 
Prof. Dr. Gisela Müller-Brandeck-Bocquet 
Raum 255 

Sekretariat: 
Renate Wunram 
Raum 256 

Lehrkraft für besondere Aufgaben und wiss. Mitarbeiter: 
Carolin Rüger, M.A.  
Dr. Thomas Cieslik 

 
Raum 118 
Raum 008 

 
 

Unmittelbar dem Institut zugeordnetes Personal: 
Akademischer Direktor: 
Dr. Jörg Klawitter 

 
Raum 251 

Dr. Klawitter wurde für die Wahlperiode 2009/11 zum Prodekan der Philosophischen Fakultät II gewählt und nimmt dieses Amt seit 
dem 1.10.2007 wahr.  Während dieser Zeit wird er am Institut vertreten durch 
Dr. Matthias Gsänger                                                                              Raum 252 
Politikwissenschaft für das Lehramtsstudium: 
Dr. Thomas Leuerer (AR) 

 
Raum 004 

Lehrkraft für besondere Aufgaben: 
PD Dr. Michael Becker 
(Teilbereich Politische Theorie) 

 
 
Raum 008 

Fachvertretung für die Didaktik der Arbeitslehre: 
Dr. Peter Pfriem (AOR) 

 
Raum 209 

Fachvertretung für die Didaktik der Sozialkunde:  
Dr. Frank Schiefer (AR) 

 
Raum 117 

 
 

Spezielle Dienste: 
Fachstudienberatung Bachelor: Anja Harder, M.A. 

Dr. Thomas Leuerer 

Koordinator Erasmus/Sokrates Dr. Thomas Leuerer 

Koordinatorin für Praktika: Carolin Rüger, M.A. 

Fachmentor für Frühstudierende Dr. Thomas Leuerer 
 
 

Fachschaftsinitiative  
Homepage: http://www.fachschaftpolitik.uni-wuerzburg.de/ 

E-Mail: f.i.p@gmx.de 

 
 

Technische Probleme und Fragen zur Leistungsverbuchung: 
Technische Probleme mit dem 

Vorlesungsverzeichnis:  
Thorsten Becker 

Thomas Sprenger 
Tel.: 31-83040 
Tel.: 31-83042 

Technische Probleme bei der 
Notenübersicht: 

Wolfgang Schlund Tel.: 31-82033 

Prüfungsamt Stefan Schön Tel: 31-88448 
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7. FAQ 
 

1. Was passiert, wenn ich die Grundlagen- und Orientierungsprüfung nach dem 
ersten Semester nicht  bestanden habe? 
Sie haben die Grundlagen- und Orientierungsprüfung nicht bestanden, wenn Sie nach 
dem ersten Semester weniger als 10 Leistungspunkte aus dem Pflichtbereich mit 
Statistik erworben haben.  
Sie müssen in diesem Fall nach dem zweiten Semester mindestens 20 
Leistungspunkte aus dem Pflichtbereich mit Statistik erworben haben. Ist dies nicht der 
Fall, so gilt die Grundlagen- und Orientierungsprüfung als endgültig nicht bestanden, 
Sie können das Studium Political and Social Studies nicht fortführen. 
Eine weitere Prüfung vor dem Ende des Studiums gibt es nicht. 
 

2. Was passiert, wenn ich eine Prüfung nicht bestehe?  
Eine Prüfung gilt als nicht bestanden, wenn nicht mindestens die Note 4,0 erreicht 
wurde. Alle Prüfungen werden semesterweise angeboten, Sie können Prüfungen 
beliebig oft ablegen. 
Das bedeutet für Sie: Haben Sie eine Teilmodulprüfung, beispielsweise eine Klausur 
zu einer Vorlesung, nicht bestanden, so können Sie diese in den darauffolgenden 
Semestern noch einmal ablegen. 
 

3. Verlängert sich mein Studium automatisch um ein Jahr, wenn das passiert? 
Nein. Da alle Prüfungen semesterweise angeboten werden haben Sie jederzeit die 
Möglichkeit, die Prüfungen zu wiederholen. Allerdings verschieben sich Prüfungen aus 
Folgemodulen ebenfalls, so dass es zu Verzögerungen kommen kann. In der Regel 
können Sie diese Verzögerungen jedoch noch aufholen. 

 
4. Muss ich alle Module belegen? 

Es müssen pro Semester alle Module (bzw. Teilmodule) belegt werden, die in dem 
B.A.-Konzept aufgeführt sind. Die Lehrveranstaltungen zu (Teil-) Modulen der 
ungeraden Fachsemester werden jeweils zum Wintersemester angeboten, 
Lehrveranstaltungen zu (Teil-) Modulen der geraden Fachsemester jeweils zum 
Sommersemester. 

 
5. Wie melde ich mich für Lehrveranstaltungen an? 

Die Anmeldung zu Lehrveranstaltungen erfolgt über sb@home. Hierzu wird keine 
einmal-TAN benötigt. Die Anmeldefristen werden jeweils auf der Homepage des 
Instituts für Politikwissenschaft und Sozialforschung angekündigt. 

 
6. Muss ich mich zu Prüfungen anmelden? 

Ja, Sie müssen sich über sb@home für alle Prüfungen, die Sie in dem jeweiligen 
Prüfungszeitraum absolvieren möchten, anmelden. Hierzu benötigen Sie eine TAN. 
Die Anmeldefristen entnehmen Sie bitte den Ankündigungen auf der 
Institutshomepage. 

 
7. Was mache ich, wenn ich keine TAN-Nummern mehr habe? 

Sie können sich online neue TAN-Nummern generieren, benötigen dazu jedoch noch 
zwei alte TAN-Nummern. Sollten Sie keine Nummern mehr besitzen, können Sie sich 
am Muck-Terminal neue TANs per E-Mail zuschicken lassen. 
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8. Muss ich die Module in einer bestimmten Reihenfolge absolvieren? 

Um einen reibungslosen Ablauf Ihres Studiums zu garantieren, sollten Sie nach 
Möglichkeit die vom B.A.-Konzept vorgegebene Reihenfolge der Module einhalten. 
Dies gilt nicht zuletzt, weil die Module meist inhaltlich aufeinander aufbauen und der 
Besuch fortgeschrittener Seminare ohne die notwendigen Grundkenntnisse weder 
einen besonderen Erfolg verspricht noch ein sinnvolles Studium darstellt. 

 
9. Wie oft kann ich eine Prüfung wiederholen? 

Es gibt keine Höchstgrenze. Allerdings ist eine Prüfungswiederholung nur bei 
vorherigem Nichtbestehen möglich. Eine Prüfungswiederholung zur 
Notenverbesserung ist nicht gestattet.  

 
10. Wann muss ich mich um mein Praktikum kümmern? 

Das Praktikum ist für das vierte Fachsemester vorgesehen. Da Praktikumsplätze sehr 
begehrt sind, sollten Sie spätestens im zweiten Semester mit der Suche nach einem 
geeigneten Praktikumsplatz beginnen. Beachten Sie bitte auch, dass Sie Ihr Praktikum 
mit dem Institut abstimmen müssen. 

 
11.  Kann ich auch zwei Teilpraktika ablegen? 

In Ausnahmefällen: Ja, allerdings darf die Dauer eines Teilpraktikums zwei Wochen 
nicht unterschreiten. Die Teilung in mehr als zwei Teilpraktika ist grundsätzlich nicht 
gestattet. Außerdem müssen die Praktika zeitlich nah beieinander liegen. Der 
Praktikumsbericht umfasst in diesem Fall zwei Teile. 

 
12.  Wann plane ich ein Auslandssemester ein? 

Ein Auslandssemester ist international üblich nach dem zweiten Studienjahr, also nach 
dem vierten Fachsemester. 

 
13.  Wie kann ich mich um ein Auslandssemester bewerben? 

Auf der Homepage des Instituts findet sich unter den „Quick Links“ auf der rechten 
Seite ein Verweis auf die Erasmus-Seite. Sie werden rechtzeitig durch eine aktuelle 
Nachricht und Aushänge auf eine neue Bewerbungsrunde aufmerksam gemacht. 

 
14.  Wie komme ich an meine Leistungsnachweise? 

Sie haben die Möglichkeit, sich über sb@home eine Übersicht über Ihren 
Studienfortschritt auszudrucken. Diese enthält alle erfolgreich absolvierten Teilmodule 
inklusive der zu vergebenden Leistungspunkte und der erreichten Note. 

 
15.  Wie erfahre ich, ob ich eine Prüfung bestanden habe? 

Alle Noten werden in sb@home eingegeben, Sie können die Noten sofort nach 
Eingabe einsehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Keine Haftung für die Richtigkeit aller Angaben in dieser Infobroschüre. Änderungen vorbehalten. 


